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Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Günstig gering mäßig erheblich groß sehr groß

Günstige Situation, aber schlechte Sichtbedingungen

Ybbstaler Alpen, Gippel - Goellergebiet, Tuernitzer Alpen, Rax -
Schneeberggebiet, Semmering - Wechselgebiet
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Absturzrisiko ist deutlich größer
als jede Lawinengefahr

Geringe Lawinengefahr – Absturzgefahr beachten!
Die Lawinengefahr wird überwiegend mit gering beurteilt. In steilen Rinnen und Einfahrtsbereichen
besteht durch die harte bis eisige Oberfläche Absturzgefahr, dazu herrschen schlechte
Sichtbedingungen. Außerdem kann der frische Neuschnee und kleinräumige, geringe Triebschnee die
Gefahrenstellen überdecken.

Schneedeckenaufbau
Mit der Abkühlung konnte sich die Schneedecke stabilisieren. Generell hat sich der gefallene
Neuschnee gut mit der Altschneedecke verbunden, aber mit zunehmendem Wind aus nördlicher
Richtung bilden sich kleinräumig frische Triebschneelinsen hinter Geländekanten. Diese überdecken
in hohen Lagen den eisigen und harten Untergrund, wo vorwiegend Absturzgefahr herrscht. In
mittleren Lagen liegt der Neuschnee meist grundlos.

Wetter
Am Samstag hängen dichte Wolken im Bergland und dazu schneit es auch immer wieder, am meisten
in den Ybbstaler und Türnitzer Alpen. Der Niederschlag intensiviert sich am Nachmittag und der Wind
weht anfangs noch mäßig, später lebhaft aus Nordwest bis Nord. Die Temperaturen sind wieder
winterlich und liegen in 1500m um -7 Grad.

Tendenz
Am Sonntag halten sich anfangs noch dichte Restwolken, in den Ybbstaler Alpen schneit es noch
unergiebig, aber im Laufe des Tages lockert es etwas auf. Weiterhin mäßiger Wind aus Nordwest und
winterliches Temperaturniveau. Die Gefahrenstellen durch frischen Triebschnee mehren sich langsam.


